
Fehlende Anstrengungsbereitschaft
Beitrag von „tigerente303“ vom 26. Januar 2010 05:48

Ich sag es so wie es ist. Nenne die Stärken und auch sie Schwächen (sowohl in den Fächern, als
auch im Arbeits-und Sozialverhalten), damit bin ich bisher immer gut gefahren. Jedoch sage ich
lediglich meine Meinung und verusche niemanden umzustimmen, denn das geht eh nicht. Die
Eltern machen was sie möchten und müssen es dann später selbst ausbaden - nicht ich! Mit
manchen Eltern kann man ein ganz gutes Gespäch führen; diese möchten wirklich die Meinung
der Lehrer wissen und legen Wert auf die Meinung. Viele haben ihren Entschluss vorher aber
schon gefasst und hören sich alles einfach nur an und haken das dann ab. Das bemerkt man oft
schon am ersten Satz. Da kann man auch nicht wirklich was dran ändern - leider...denn das sind
dann eure "Unmotivierten".
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